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NIEDERSCHRIFT 
über die Beratungen und Beschlüsse in der 

Gemeinderatssitzung 3/2026 am Montag, 18.05.2026, 
um 19.00 Uhr im Gemeindeamt Nikolsdorf. 

Die Mitglieder wurden mit schriftlicher Einladung vom 11.05.2026 unter Bekanntgabe der Tages-
ordnung verständigt. Weiters war die Sitzung durch öffentlichen Anschlag an der Amtstafel vom 
11.05.2026 bis 19.05.2026 bekanntgemacht. 
In geheimer Sitzung behandelt: Tagesordnungspunkt 15 
Im Übrigen ist die Sitzung öffentlich. 
Anwesend: Vorsitzender: Bürgermeister Georg Rainer, 

Gerald Standteiner, Lukas Hanser; 
Isabell Huber, Karl Plautz, Dieter Mayr-Hassler, Karl Winkler, 
Mathias Hanser, Christian Kratzer, Josef Trutschnig 

Entschuldigt:  Florian Pichler, Magister Christopher Stadler, Niklas Simoner 
Außerdem anwesend: David Winkler, MSc als Schriftführer; Gemeindesekretär Bernhard Wurzer  
Sonstige anwesende Personen: keine Zuhörer 
Beginn: 19.00 Uhr ....................................................................................................... Ende: 20.25 Uhr 

Tagesordnung 
1. Änderung der Vereinbarung über die Bildung des Müllabfuhr- und Abfallbeseitigungsverbandes 

Osttirol – Satzungen 
2. Wassergenossenschaft Lengberg – WLF-Darlehen 
3. Entnahme Rücklage Grundkauf 
4. Wirtschaftsförderung 
5. Sportunion – Verlängerung Pachtvertrag 
6. Baukostenzuschuss 
7. Unterstützung Folder „Wegkreuze“ 
8. Weg Mair-Draxl - Kaufvertrag 
9. Haushaltsstellenüberschreitungen 
10. Dienstbarkeitsbestellungsvertrag zwischen Öffentlichem Gut und TIWAG – Gst 1013, 1015, beide 

EZ 50 KG Nikolsdorf 
11. Dienstbarkeitsbestellungsvertrag zwischen Öffentlichem Gut und TIWAG – Gst 728/2, 747, 765, 

alle EZ 22 KG Nörsach 
12. Dienstbarkeitsbestellungsvertrag zwischen Gemeindegutsagrargemeinschaft Grolitsch-Zabrat und 

TIWAG – Gst 343 EZ 90 KG Nikolsdorf 
13. Amtsleiter – Zustimmung zur Bestellung (§ 58 TGO) 
14. Anträge, Anfragen und Allfälliges 
15. Personalangelegenheiten 
 
Der Gemeinderat fasst auf Antrag des Bürgermeisters mit 10 Ja-Stimmen einstimmig folgenden 
Gemeinderatsbeschluss: 
Die Tagesordnungsordnungspunkt 15. wird in geheimer Sitzung behandelt 
 

zu 1) Änderung der Vereinbarung über die Bildung des Müllabfuhr- und 
Abfallbeseitigungsverbandes Osttirol – Satzungen 
Nach Erörterung durch den Bürgermeister und Möglichkeit zur Beratung fasst der Gemeinde-
rat auf Antrag des Bürgermeisters mit 10 Ja-Stimmen einstimmig folgenden Beschluss: 
Die in der Verbandsversammlung des Abfallwirtschaftsverbandes Osttirol am 17.04.2026 
beschlossenen Änderungen und Anpassungen der Satzungen des Abfallwirtschaftsverbandes 
Osttirol wurden dem Gemeinderat ausführlich vorgetragen und erläutert. Nach Beratung und 
eingehender Behandlung der einzelnen Anpassungen beschließt der Gemeinderat die 
vorliegenden Änderungen und Ergänzungen der Satzungen des Abfallwirtschaftsverbandes 
Osttirol vollinhaltlich zu übernehmen und diesen einstimmig zuzustimmen. 

zu 2) Wassergenossenschaft Lengberg – WLF-Darlehen 
Nach Erörterung durch den Bürgermeister und Möglichkeit zur Beratung fasst der Gemeinde-
rat auf Antrag des Bürgermeisters mit 10 Ja-Stimmen einstimmig folgenden Beschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Nikolsdorf hebt den Gemeinderatsbeschluss vom 24.03.2026 
betreffend des Tagesordnungspunktes 9 „Wassergenossenschaft Lengberg – WLF-Darlehen“  
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„Zur Finanzierung der Neuverlegung der Wasserleitung Bauland Moser-Zwischenberger, 
der Neuerrichtung eines Schacht für die Leitungsentlüftung Etschberg Brücke und der 
Neuverlegung der Wasser- und Stromleitung von Schloss - Bassin – Gesamtkosten 
€ 48.000 – wird von der Gemeinde Nikolsdorf ein WLF-Darlehen 
(Wasserleitungsfondsdarlehen) in Höhe von € 36.000 Laufzeit 10 Jahre, aufgenommen, 
welches an die Wassergenossenschaft Lengberg als Betreiber der 
Wasserversorgungsanlage weiter gegeben wird bzw. von dieser laut der am 02.03.2026 
im Gemeindeamt eingelangten Erklärung samt aller hierfür anfallenden Kosten an die 
Gemeinde Nikolsdorf refundiert wird.“ 

auf. 
 
Der Bürgermeister der Gemeinde Nikolsdorf stellt den Antrag an den Gemeinderat Folgendes 
zu beschließen: 
Mit 10 Ja-Stimmen gegen 0 Nein-Stimmen bei 0 Stimmenthaltungen 
beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Nikolsdorf zur Teilfinanzierung des Vorhabens 
„Neuverlegung der Wasserleitung Bauland Moser-Zwischenberger, der Neuerrichtung eines 
Schachtes für die Leitungsentflüftung Etschberg Brücke und der Neuverlegung der Wasser- 
und Stromleitung von Schloss – Bassin“. 
beim Gemeinde-Investitionsfonds (GIF) 
ein Darlehen in Höhe von EUR 36.000,00 aufzunehmen. 
Die Darlehenszuzählung erfolgt im Jahr 2026 abgestimmt auf den Baufortschritt. Die Laufzeit 
des Darlehens beträgt 10 Jahre, somit von 2026 bis 2035. 
Der Darlehenszinssatz ergibt sich aus dem Fixzinssatz iHv von 1,00 % p. a. 
Die Rückzahlung erfolgt halbjährlich, Jahresannuität EUR 3.800,00.  
Betreffendes Darlehen wird an die Wassergenossenschaft Lengberg als Betreiber der 
Wasserversorgungsanlage weitergegeben. Die Wassergenossenschaft bedient alle in 
Zusammenhang mit betreffenden Darlehen anfallenden Kosten laut der am 02.03.2026 am 
Gemeindeamt Nikolsdorf eingelangten Erklärung über eine Umlage an die Gemeinde 
Nikolsdorf. 

zu 3) Entnahme Rücklage Grundkauf 
Nach Erörterung durch den Bürgermeister und Möglichkeit zur Beratung fasst der Gemeinde-
rat auf Antrag des Bürgermeisters mit 10 Ja-Stimmen einstimmig folgenden Beschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Nikolsdorf beschließt die Entnahme von Euro 31.941,00 aus 
der Rücklage Grundkauf für die Grundablöse beim Wegprojekt Mair-Draxl. 

zu 4) Wirtschaftsförderung 
Nach Erörterung durch den Bürgermeister und Möglichkeit zur Beratung fasst der Gemeinde-
rat auf Antrag des Bürgermeisters mit 10 Ja-Stimmen einstimmig folgenden Beschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Nikolsdorf hebt folgenden Gemeinderatsbeschluss vom 
23.09.2004 – Tagesordnungspunkt 11 Wirtschaftsförderung: 

„Um die Schaffung von Arbeitsplätzen in der Gemeinde zu fördern, gewährt die 
Gemeinde Nikolsdorf Gewerbebetrieben bei Durchführung baulicher Maßnahmen eine 
Wirtschaftsförderung der Art, dass der Erschließungsbeitrag zunächst zinsenlos 
gestundet wird. Die Tilgung des Erschließungsbeitrags erfolgt dadurch, dass bis zur 
Tilgung desselben – längstens jedoch für die Dauer von 5 Jahren – seitens der 
Gemeinde jährlich eine Wirtschaftsförderung in Höhe der vom Gewerbebetrieb bezahlten 
Kommunalsteuer – gewährt wird. Der nach Ablauf dieser Zeit noch offene Betrag ist 
schließlich zur Gänze an die Gemeinde zu entrichten.“ 

auf. 

zu 5) Sportunion – Verlängerung Pachtvertrag 
Nach Erörterung durch den Bürgermeister und Möglichkeit zur Beratung fasst der Gemeinde-
rat auf Antrag des Bürgermeisters mit 10 Ja-Stimmen einstimmig folgenden Beschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Nikolsdorf beschließt die Verlängerung des bestehenden 
Pachtvertrages zwischen der Sportunion Nikolsdorf und der Gemeinde Nikolsdorf betreffend 
der Nutzung der im Vertrag genannten gemeindeeigenen Grundstücke als Sportanlage bis 
zum 31.12.2050. 
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zu 6) Baukostenzuschuss 
Nach Erörterung durch den Bürgermeister und Möglichkeit zur Beratung fasst der Gemeinde-
rat auf Antrag des Bürgermeisters mit 10 Ja-Stimmen einstimmig folgenden Beschluss: 
Der Gewährung für folgenden Baukostenzuschuss in Höhe von 1/5 des 
Erschließungsbeitrages wird zugestimmt: 

 für Teilumbau im 1. OG mit neuem Stiegenaufgang sowie Ausbau des DG zur 
Erlangung einer weiteren Wohneinheit; Anbringung einer PV-Anlage im Bereich des 
DG-Ausbaus auf der Gp 1451 KG 85019 – 497,44 Euro 

zu 7) Unterstützung Folder „Wegkreuze“ 
Nach Erörterung durch den Bürgermeister und Möglichkeit zur Beratung fasst der Gemeinde-
rat auf Antrag des Bürgermeisters mit 10 Ja-Stimmen einstimmig folgenden Beschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Nikolsdorf gewährt eine Unterstützung für die Erstellung von 
Folder, in welchen die gesamten „Wegkreuze“ im Gemeindegebiet abgebildet werden sollen, 
in Höhe von Euro 500,00. 

zu 8) Weg Mair-Draxl - Kaufvertrag 
Nach Erörterung durch den Bürgermeister und Möglichkeit zur Beratung fasst der Gemeinde-
rat auf Antrag des Bürgermeisters mit 10 Ja-Stimmen einstimmig folgenden Beschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Nikolsdorf beschließt, zwecks Erwerbs des Trennstücks 1 der 
Vermessungsurkunde der Vermessungskanzlei Rohracher GZ 3233/2025 vom 18.05.2026 im 
Ausmaß von 98 m² zum Preis von 91 € / m² den Abschluss eines vom Notariat Hausberger 
ausgearbeiteten Kaufvertrages. Die Vertragserrichtungskosten trägt die Gemeinde. 

zu 9) Haushaltsstellenüberschreitungen 
Nach Erörterung durch den Bürgermeister und Möglichkeit zur Beratung fasst der Gemeinde-
rat auf Antrag des Bürgermeisters mit 10 Ja-Stimmen einstimmig folgenden Beschluss: 
Folgenden Haushaltsstellenüberschreitungen zum 07.05.2026 wird – soweit möglich unter 
Ausnutzung der angeführten Bedeckungsmöglichkeiten – zugestimmt: 

 

zu 10) Dienstbarkeitsbestellungsvertrag zwischen Öffentlichem Gut und TIWAG – Gst 
1013, 1015, beide EZ 50 KG Nikolsdorf 
Nach Erörterung durch den Bürgermeister und Möglichkeit zur Beratung fasst der Gemeinde-
rat auf Antrag des Bürgermeisters mit 10 Ja-Stimmen einstimmig folgenden Beschluss: 
Dem von der TIWAG vorgelegten Dienstbarkeitszuversicherungsvertrag (KV-K/2025/0020-
594-Kc/MV Ibk, 17.03.2026 samt beiliegendem Dienstbarkeitsplan) betreffend die 
unterirdische Verlegung, Benützung und Erhaltung von Starkstromkabeln sowie von Kabeln 
zur Übertragung von Nachrichten auf den Gst 1013 und Gst 11015 EZ 50 beide KG 85021 
Nikolsdorf wird vollinhaltlich zugestimmt. Gegen die Erteilung der behördlichen Bewilligung für 
den Bau und Betrieb der Anlage im Sinne des § 7 Abs. 2 Tiroler Starkstromwegegesetzes 
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1969 / im des Wasserrechtsgesetzes / im Sinne des Tiroler Naturschutzgesetzes / im Sinne 
des Forstgesetzes zu Gunsten der TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG werden keine Einwände 
erhoben. 

zu 11) Dienstbarkeitsbestellungsvertrag zwischen Öffentlichem Gut und TIWAG – Gst 
728/2, 747, 765, alle EZ 22 KG Nörsach 
Nach Erörterung durch den Bürgermeister und Möglichkeit zur Beratung fasst der Gemeinde-
rat auf Antrag des Bürgermeisters mit 10 Ja-Stimmen einstimmig folgenden Beschluss: 
Dem von der TIWAG vorgelegten Dienstbarkeitszuversicherungsvertrag (KV-K/2025/0082-
593-Kc/MV Ibk, 17.03.2026 samt beiliegendem Dienstbarkeitsplan) betreffend die 
unterirdische Verlegung, Benützung und Erhaltung von Starkstromkabeln sowie von Kabeln 
zur Übertragung von Nachrichten auf den Gst 728/2, Gst 747 und Gst 765 EZ 22 beide KG 
85022 Nörsach wird vollinhaltlich zugestimmt. Gegen die Erteilung der behördlichen 
Bewilligung für den Bau und Betrieb der Anlage im Sinne des § 7 Abs. 2 Tiroler 
Starkstromwegegesetzes 1969 / im des Wasserrechtsgesetzes / im Sinne des Tiroler 
Naturschutzgesetzes / im Sinne des Forstgesetzes zu Gunsten der TIWAG-Tiroler 
Wasserkraft AG werden keine Einwände erhoben. 

zu 12) Dienstbarkeitsbestellungsvertrag zwischen Gemeindegutsagrargemeinschaft 
Grolitsch-Zabrat und TIWAG – Gst 343 EZ 90 KG Nikolsdorf 
Nach Erörterung durch den Bürgermeister und Möglichkeit zur Beratung fasst der Gemeinde-
rat auf Antrag des Bürgermeisters mit 10 Ja-Stimmen einstimmig folgenden Beschluss: 
Dem von der TIWAG vorgelegten Dienstbarkeitszuversicherungsvertrag (KV-K/2025/0093-
596-Kc/MV Ibk, 17.03.2026 samt beiliegendem Dienstbarkeitsplan) betreffend die 
unterirdische Verlegung, Benützung und Erhaltung von Starkstromkabeln sowie von Kabeln 
zur Übertragung von Nachrichten auf den Gst 343 EZ 90 KG 85021 Nikolsdorf wird 
vollinhaltlich zugestimmt. Gegen die Erteilung der behördlichen Bewilligung für den Bau und 
Betrieb der Anlage im Sinne des § 7 Abs. 2 Tiroler Starkstromwegegesetzes 1969 / im des 
Wasserrechtsgesetzes / im Sinne des Tiroler Naturschutzgesetzes / im Sinne des 
Forstgesetzes zu Gunsten der TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG werden keine Einwände 
erhoben. 

zu 13) Amtsleiter – Zustimmung zur Bestellung (§ 58 TGO) 
Bürgermeister-Stellvertreter Gerald Standteiner verlässt wegen Befangenheit das 
Sitzungszimmer. 
Nach Erörterung durch den Bürgermeister und Möglichkeit zur Beratung fasst der Gemeinde-
rat auf Antrag des Bürgermeisters mit 9 Ja-Stimmen einstimmig folgenden Beschluss: 
Gemäß § 58 Tiroler Gemeindeordnung 2001 stimmt der Gemeinderat der vom Bürgermeister 
mit Geltung ab 1. Juni 2026 durchgeführten Bestellung von David Winkler, MSc zum 
Amtsleiter der Gemeinde Nikolsdorf zu. 
Bürgermeister-Stellvertreter Gerald Standteiner kehrt in das Sitzungszimmer zurück. 

zu 14) Anträge, Anfragen und Allfälliges 
a) Bürgermeister Georg Rainer: Bericht über schlechte Stromversorgung im Bereich der 

Kulturarena und Volksschule – Vorschlag zur Verbesserung der Infrastruktur 
b) Bürgermeister Georg Rainer: Aufgrund der neuen Schätzung der Agrar Lienz kommt es 

zu Mehrkosten für das Projekt „Umlegung Trutschnigweg“ in Höhe von ca. Euro 
200.000,00 – Der Landeshauptmann ist über diese Lage bereits informiert und macht sich 
im Zuge seines Besuchs beim Bezirksfeuerwehrtag am 30. Mai selbst ein Bild davon. 

c) Bürgermeister Georg Rainer: Bericht über das Fehlen von 
Dienstbarkeitsbestellungsverträgen im Bereich Ortner – im Zuge der Mitverlegung bei der 
Bauplatzfreistellung beträgt der Gemeindeanteil ca. Euro 28.000,00 (wird über das 
Infrastrukturprogramm abgewickelt) 

d) Bürgermeister Georg Rainer: Bericht über den bevorstehenden Abschluss des WLV-
Projektes Maletin. 

e) Bürgermeister Georg Rainer: Antrag auf Erlassung des Turnsaalentgeltes für den Verein 
Kukuq in Höhe von Euro 24,00. 

f) Bürgermeister Georg Rainer: Bericht über Abfallwirtschaftsverband und Deponie 
g) Bürgermeister Georg Rainer: Anregung zur Beseitigung der Engstelle bei der 

Gemeindestraße im Bereich Abzweigung Schloss Lengberg. 
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h) Lukas Hanser: Bericht über vermehrte Vorkommnisse von Autofahrern, welche trotz 
Fahrverbot mit stark überhöhter Geschwindigkeit den Lauenweg hinunter rasen, was zu 
gefährlichen Situationen führt. Anregung um Lösungen. 

i) Karl Winkler: Lob für das WLV-Projekt Maletin. 
j) Karl Plautz: Ebenfalls Lob für die Arbeit der Wildbach- und Lawinenverbauung. 

zu 15) Personalangelegenheiten 
David Winkler, MSc wird ab 01.06.2026 von der Entlohnungsgruppe b in die 
Entlohnungsgruppe a überstellt. Weiters wird ihm in seiner Funktion als Amtsleiter eine 
Leiterzulage gewährt. 
Bericht über Kündigung von Dagmar Matterberger per 31.08.2026 als Stützkraft im 
Kindergarten. 

 

g. g. g. 

Bürgermeister: Gemeinderatsmitglieder: Schriftführer: 
 


